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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TV Britzingen : SPVGG. Alem. Müllheim 
Samstag, 23.09.2023, 17:00 Uhr

TV Britzingen und SPVGG. Alem. Müllheim schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 3 traf der TV Britzingen am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf SPVGG. Alem. Müllheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Placzek / Wermuth, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung
war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Britzingen und SPVGG. Alem. Müllheim dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Placzek /
Wermuth gegen Schmidt / Bürgelin verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Stephan /
Behringer wehrten eine 1:0 Satzführung von Schmidt / Faller ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Scheilin / Marx bekamen danach ihre Gegner Schmidt / Vässin beim deutlichen
0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Calvin Schmidt war
anschließend der Gastgeber Jannis Placzek, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr
deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch
abwenden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Placzek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Thomas Stephan hatte am Nachbartisch seinen Gegner Holger Schmidt beim 3:0 insgesamt im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2:3
endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Kilian Wermuth und Martin Faller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Bürgelin war für Armin
Scheilin schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kaum Chancen ließ dagegen Ingo
Marx beim 3:0 seinem Gegner Robin Vässin. Das war ein souveräner Sieg. Nico Behringer bekam
am Nachbartisch seinen Gegner Hartwin Schmidt indes beim klaren 6:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in
den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Jannis Placzek den Gastspieler Holger Schmidt in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Stephan
seinen Gegner Calvin Schmidt beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Nichts
auszurichten hatte am Nachbartisch Kilian Wermuth beim 6:11, 7:11, 9:11 gegen Manuel Bürgelin,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Armin Scheilin besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen
Martin Faller einen Punkt für sein Team. Ohne Satzgewinn für Ingo Marx verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Hartwin Schmidt. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Nico
Behringer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robin Vässin ab dem Start. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Schmidt / Faller zeigten Placzek / Wermuth ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Britzingen tritt dabei geben SPVGG Untermünstertal an,
während es SPVGG. Alem. Müllheim mit dem FSC Biengen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Britzingen

Doppel: Placzek / Wermuth 1:1, Stephan / Behringer 1:0, Scheilin / Marx 0:1 
Einzel: J. Placzek 2:0, T. Stephan 2:0, K. Wermuth 0:2, A. Scheilin 1:1, I. Marx 1:1, N. Behringer 0:2 

 SPVGG. Alem. Müllheim
Doppel: Schmidt / Faller 0:2, Schmidt / Bürgelin 1:0, Schmidt / Vässin 1:0 
Einzel: H. Schmidt 0:2, C. Schmidt 0:2, M. Bürgelin 2:0, M. Faller 1:1, H. Schmidt 2:0, R. Vässin 1:1


